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Der Grossteil der Zervixkarzinome entsteht durch
eine Infektion mit den HPV-Typen 16 und 18, und
zwar zu 53,5% respektive zu 17,2%. Die neuen
Impfstoffe richten sich gegen beide Virustypen,
zudem wurde Kreuzimmunität mit den HPV-Typen
45 und 31 festgestellt.
Mehr Details: Seite 12.
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